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So macht das Lernen
sogar richtig Spaß
KREIS KLEVE Lernen begleitet die Menschen meist ein Leben
lang. Ob Schule oder Studium, hier geht es nicht ohne. Ex-
perten verraten die besten Tipps. Seite C 4

Tag der offenen Tür an der
Hochschule Rhein-Waal in Kleve
KREIS KLEVE Großer Andrang beim Tag der offenen Tür
an der Hochschule Rhein-Waal: Künftige Studenten und
Bürger sahen sich die neue Hochschule an. Seite C 5

So präsentiert sich die neue Station vier im Kalkarer St. Nikolaus-Hospital. RP-FOTOS (2) GOTTFRIED EVERS

Keine Angst im Krankenhaus
Demenzkranke müssen ins Hospital. Das bedeutet schwere Belastungen für Kranke, Angehörige und

Pflegepersonal. Die neue Demenzstation im Kalkarer St.-Nikolaus-Hospital vermeidet das.

VON THOMAS CLAASSEN

KALKAR Ein Krankenhaus wie kein
anderes – und eine Station, die es so
nirgendwo sonst am unteren Nie-
derrhein gibt. Im hellen Tagesraum
mit den großen Fenstern und der
„Rückwand“, die zur Kapelle ge-
hört, sitzen demenzkranke Patien-
ten, zeigen im spielerischen Be-
schäftigen mit bunten Tüchern er-
freulich viel Konzentration, An-
sprechbarkeit – und sie haben
Spaß. Patienten, die, untergebracht
in „ganz normalen“ Krankenhäu-
sern, Problemfälle wären. Muss ein
Demenzkranker ins Hospital, weil
er ein körperliches Gebrechen hat –
dann ist es ein offenes Geheimnis,
dass Menschen, die so viel Zuwen-
dung brauchen, oft nicht in den
Pflegealltag passen. Sie sind unru-
hig, orientierungslos, ständig droht
Gefahr, dass sie weglaufen – und ein
Ortswechsel bedeutet meist eine
gefühlte Katastrophe.

Da, genau da setzt die Arbeit der
neuen Demenzstation an, die das
Krankenhaus in Kalkar ganz „zen-
tral“ macht im Verbund der Katho-
lischen Kliniken im Kreis Kleve.
„Verunsichert und an der Erkun-
dung der fremden Umgebung ge-
hindert, werden demenziell Er-
krankte zunehmend ängstlich und
aggressiv. Sie stören organisatori-
sche Abläufe, gefährden vielleicht
sogar Mitpatienten, sorgen nachts
für Unruhe.“ Jeder, der demenz-
kranke Angehörige hat und die mal
ins Krankenhaus begleitete, kann
schreckliche Geschichten erzählen.

Raum der Stille
Und nun? Nun gibt es die neue

Station vier im Kalkarer St. Niko-
laus-Hospital. Hell, freundlich, mo-
dern, auf vielfältigste Arten ausge-
richtet auf die Bedürfnisse De-
menzkranker. Das geht vom Wohn-
bereich über die ständige Betreu-
ung und Begleitung, bis hin zum
„Raum der Stille“, der, ausgestattet
mit vielen schönen Sachen zum
Staunen, Anfassen, Beschäftigen,
bestens dazu geeignet ist, ver-
schreckte oder aggressive Demenz-
kranke zu begeistern. Eine Station,
die Sicherheit gibt, deren Team Mut
macht gegen die Angst. Das habe,
erzählt Stationsleiterin Josefa Fi-
scher, viele Neuerungen gebracht.
„Der Arbeitsalltag für die Schwes-
tern und Pfleger ist anders als auf
jeder herkömmlichen Kranken-
hausstation, das erfordert Umden-
ken, das erfordert anderes Verhal-

ten.“ Nur ein Beispiel. Wenn die Vi-
site kommt, dann ist es kaum mög-
lich, die Demenzkranken vorberei-
tet im Bett warten zu lassen. Wenn
sie etwas anderes tun wollen –
„dann dürfen sie das halt, dann
kommt das Ärzteteam dahin, wo
der Patient gerade ist.“ Und das
Ärzteteam – das besteht nicht nur
aus den Medizinern, die die körper-

chend – und Ottmar Ricken, Ge-
schäftsführer des Kalkarer Kran-
kenhauses, macht deutlich: Die
Station vier des Nikolaus-Hospitals
wird künftig für alle Krankenhäuser
des Klinik-Verbundes KKiKK „Zen-
trale“ für demenzkranke Patienten
werden. Wieder ein Stück Standort-
sicherung – und vor allem: ein
Glück für die Kranken.

liche Erkrankung behandeln – da-
bei sind Dr. Ursula Möhrer, Psychi-
aterin und Chefärztin, sowie der
Leiter der „Inneren“, Michael Poth-
mann. Da wird dann, wie selbstver-
ständlich, der „ganze Kranke“ be-
handelt, nicht lediglich sein akutes
körperliches Leiden, das zur De-
menz hinzu kommt. Der Aufwand
war groß, das Ergebnis ist entspre-

INFO

Station vier (interdisziplinäre De-
menzstation) und Station fünf
(„Innere“) liegen auf einer Etage.
Sozialdienst, Ergotherapie, Kran-
kengymnastik: alles kann bequem
eingebunden und genutzt wer-
den. Die Räume wurden wohnlich
in angenehmen Farben gestaltet.
Für die Demenzkranken stehen
neun Zweibettzimmer zur Verfü-
gung, es gibt im Rahmen der Be-
schäftigungstherapie eine intensi-
ve Förderung, die vermeintlich
verloren gegangene Fähigkeiten
wieder zu Tage fördern kann. Alles
dient einem Zweck: Die Patienten
sollen sich wohlfühlen und nicht
durch fremde Gerüche, Geräu-
sche, Hektik und unbekannte Per-
sonen ängstlich werden.

Wohlfühlen ist wichtig

Stationsleiterin Josefa Fischer im Snoozelraum der Demenzstation.
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Parkglück – jetzt
in der Kleinstadt

Bislang kannten wir das Phäno-
men nur aus Großstädten, wo

um jeden Meter Parkraum gerun-
gen wird. Nun aber hat das Phäno-
men auch unsere Region erreicht:
Die Rede ist von Leuten, die ihr Auto
nicht mehr von Fleck bewegen,
wenn sie einen der raren Parkplätze
in ihrem Wohnviertel ergattert ha-
ben. Besonderes Exemplar dieser
Gattung ist eine Dame, die vor zwei
Jahren in unsere Straße zog. Wer sie
aus dem Haus locken will, benutzt
einen Trick: Er macht den breiten
Einzel-Parkplatz direkt gegenüber
ihres Hauses frei. Dann dauert es
nicht lange und das Fahrzeug wird
an diese Stelle manövriert – um
fortan nicht mehr bewegt zu wer-
den.

Kürzlich saß die Dame schwer
beladen mit Tüten im Bus. Sie wirk-
te glücklich.

herö

➔ TOTAL LOKAL

69-Jähriger angetrunken
gegen Baum gefahren
KALKAR (Jan) Ein 69-jähriger Kalkarer
wurde am Samstag gegen 15.45 Uhr bei
einem Verkehrsunfall auf der Reeser
Straße in Kalkar-Niedermörmter schwer
verletzt. Er war mit seinem Pkw aus Rich-
tung Appeldorn kommend ausgangs ei-
ner Rechtskurve von der Fahrbahn abge-
kommen und in Höhe der ehemaligen
Käserei gegen einen Baum geprallt. Der
Kalkarer wurde in seinem Wagen einge-
klemmt und musste von der Feuerwehr
befreit werden. Der 69-Jährige wurde
ins Gocher Krankenhaus gebracht. Am
Pkw entstand ein Totalschaden. Die Ree-
ser Straße wurde für die Dauer der Un-
fallaufnahme voll gesperrt, der Pkw si-
chergestellt und dem angetrunkenen
Fahrer eine Blutprobe entnommen.

Vandalen aktiv:
Schaden im Schaltkasten
KLEVE (Jan) In der Nacht zu Samstag wur-
de ein Schaltkasten, der zur Stromver-
sorgung und Schaltung der Ampelanla-
ge an der Landwehr/ Wasserburgallee
dient, eingetreten und erheblich be-
schädigt. Der Schaden beläuft sich auf
mehr als 2000 Euro. Hinweise zu der Tat
an: Kripo in Kleve unter ☎ 02821 5040.

KOMPAKT

Spucken und treten: Klever
legt sich mit Polizisten an
KLEVE (Jan) Einem 25-Jährigen aus Kleve
war in der Nacht zu Samstag ein Platz-
verweis für eine Gaststätte, die an der
Materborner Allee liegt, erteilt worden.
Damit offenbar nicht ganz einverstan-
den kam der Klever der Aufforderung
nicht nach. Daraufhin sollte er in Ge-
wahrsam genommen werden. Auch
hiergegen hatte er Einwände, bespuckte
die Beamten und trat nach ihnen. Selbst
in der Ausnüchterungszelle, in der er
den Rest der Nacht verbringen musste,
randalierte der 25-Jährige. Jetzt wartet
eine Strafanzeige auf ihn.

Einbruch I: Schmuck in
Kranenburg gestohlen
KRANENBURG (Jan) Einbrecher stiegen
am Samstag zwischen 17 und 18 Uhr ge-
waltsam in ein Einfamilienhaus an der
Klever Straße in Kranenburg ein. Hier
durchsuchten sie mehrere Räume und
wurden auch fündig. Schmuck ließen
die Diebe mitgehen. Hinweise an die Po-
lizei Kleve, ☎ 02821 5040.

Einbruch II: Bargeld und
Schmuck erbeutet
KLEVE-DONSBRÜGGEN (Jan) In ein Haus
am Birkenweg in Donsbrüggen wurde
am Samstag vermutlich gegen 19.15 Uhr
eingebrochen. Die Täter durchsuchten
mehrere Räume und ließen Bargeld und
einige Schmuckstücke mitgehen. Hin-
weise: Polizei Kleve, ☎ 02821 5040.

Brejpott-Quaker mit
grandioser Sitzung
KLEVE Wenn in Kellen Saal-Karne-
val gefeiert wird, dann bürgen die
Qauker beste Stimmung. Seite C 2

SO HABEN SIE
ABGESTIMMT

JA 67 Prozent

NEIN 33 Prozent

DIE NEUE FRAGE

Kann man durch Modernisierungen der
Häuser die Angst vorm Krankenhaus
mildern?

Hat der Winter bei Ihnen daheim auch
Spuren hinterlassen?

➔ FRAGE DES TAGES

SAMSTAG HABEN WIR SIE GEFRAGT

Stimmen Sie ab unter

WWW.RP-ONLINE.DE/KLEVE

Anzeige

Montag, 25.01.10

Schweinefilet
in Champignon-Rahmsauce,
Brokkoli und Röstitaler .............. 4,90 

Gehacktes
gemischt von Rind u. Schwein ........... 100 g  0,39
Speckläppchen
vom mageren Schweinebauch ............. 100 g  0,35

Zum Wochenanfang, Mo. 25. Jan. bis Mi. 27. Jan.

Rinderhüfte zart abgehangen ..... 100 g  1,39
Hüftsteaks ................................ 100 g  1,69
Rindergulasch

von Meisterhand geschnitten 100 g  0,79

Zum Wochenende, Do. 28. Jan. bis Sa. 30. Jan.

Schinken-Schnitzel
garantiert Oberschale ................................... 100 g  0,59
KücheQ – immer lecker

Grünkohl fix und fertig .................... 100 g  0,39
Kochmettwürstchen ........... 100 g  0,79
Frischwurstaufschnitt ...... 100 g  0,99
Kasseler Rippenspeer
Nackenkasseler...................... 100 g  0,44
Stielkasseler............................. 100 g  0,49
Lummerkasseler..................... 100 g  0,55
Nach einem Rezept von Erich Quartier

Panhas ............................................. 100 g  0,39
Roher Schinken ..................... 100 g  1,89
Kalbsleberwurst ................... 100 g  0,99

Unsere Sonderangebote gültig vom 25. Januar bis zum 30. Januar 2010

Dienstag, 26.01.10

Kasseler-Braten
mit Sauerkraut und
Stampfkartoffeln ....................... 4,90 

Mittwoch, 27.01.10

Rindergeschnetzeltes
in Senfsauce, Spätzle und
Salat nach Marktlage ................. 4,90 

Donnerstag, 28.01.10

Pfefferrahmschnitzel
Bratkartoffeln
und bunter Salat ........................ 4,90 

Freitag, 29.01.10

Jungschweinsbraten
in herzhafter Jus, Wirsing
und Salzkartoffeln ..................... 4,90 

Samstag, 30.01.10

Erbsensuppe
mit
Knackwürstchen ........................ 3,90 

Sonntag, 31.01.10

Rinderroulade
mit Salzkartoffeln
und Blumenkohl  ........................ 5,90 

1/2 Hähnchen
Pommes,
Mayo ................. 6,00 

Grünkohl
mit
Kochmett-
würstchen ...... 4,40 
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